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Behinderungen sind körperliche, seelische, geistige und Sinnes – Beeinträchtigungen und 
verhindern mit großer Wahrscheinlichkeit, in Wechselwirkung von einstellungs- und 
umweltbedingten Barrieren, eine gleichberechtigte Teilhabe an der Gesellschaft.

Sichtweise/Zugang zu den Krankheitsbildern / Wie wirkt sich eine Behinderung auf das 
Krankheitsbild aus? / Verwendung alternativer Beobachtungsinstrumente (bspw. 
Schmerzerfassung) / Spontanität in Befindlichkeiten und wechselhafte Äußerungen / Information 
und Abstimmung zwischen allen Betreuenden

Zunahme von Anfrage bzw. Behandlung/Begleitung von Menschen mit Behinderungen – 
vs. - Trauer-/Sterbebegleitung von Menschen mit Behinderung ist eher eine Randerscheinung in 
den Curricula der Gesundheitsberufe – „Broschüren“ gibt es durchaus

Familien fühlen sich in der tägl. Begleitung sicher – brauchen aber Unterstützung in der 
letzten Lebensphase – vs. – Hospiz/Pall. Fachpflege fühlt sich in der Begleitung am 
Lebensende sicher, ist sich aber unsicher im tägl. Umgang und dem Wissen darüber, wie sie 
sich verhalten und reagieren sollen   
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Menschen mit Behinderung(en) in der Häuslichkeit, 
müssen mehr ertragen: „tragisches Phänomen“

•Körperliche und emotionale Entwicklungen werden durch 

Eltern/Familie kaum/nicht gesehen 

•Eltern/Familie „lassen nicht los“

•Betroffene bleiben aus dem Blickwinkel der Familie    

„Klein-Kind“ (Bsp.: personeneigene Lautäußerungen in einzelnen 

Situationen, Schonhaltungen, Schlafverhalten      er/sie 

„zickt rum“)
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Abhängigkeit gegenüber den Eltern

•Ein junger Mensch (mit Behinderung) wird nicht mit Sterben/Tod in 
Verbindung gebracht       entsprechende Versorgungsangebote werden  nicht 
in Betracht gezogen.
 
•Menschen mit Behinderung(en) werden nicht (vergleichbar) als erwachsene 
Personen wahrgenommen: Partnersicht fehlt und Meinungen werden oft 
übergestülpt (Retterfunktion)        Betroffene empfinden das als übergriffig 
(bspw. Abwehrhaltung, aufgerissene Augen)

•Menschen mit Behinderung(en) werden oft noch heute versteckt        die 
Euthanasie aus dem 2. Weltkrieg hängt Deutschland nach.
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• Betroffene: Symptome, Wünsche, Fragen und Trauer
Wer sagt den Betroffenen, den Menschen mit Behinderung(en) dass er/sie sterben wird? Und 
wie? (Sprache!): jede/r hat das Recht auf eigene Vorstellungen und Träume (leben in der 
Gegenwart, kein abstraktes Denkvermögen, „Objektbewußtsein“, verzögertes Verstehen und 
Trauern) (Hartmann, Gelhaus: Todesverständnis von Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung)  

• Angehörige/Freunde/soziale Gemeinschaft 
Welche Rituale gibt es für die Zugehörigen?

- Was kann man tun?
- Wen muss man hinzunehmen?
- Wie kann es gestaltet werden?

• Haupt- und Ehrenamtliche in der Begleitung/Versorgung
Wünsche akzeptieren
Teilhabe ermöglichen
Sicherheit geben
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Grundfrage zum Start der Palliativversorgung:
„Kann eine erkrankte Person bereits von einer 
Palliativversorgung profitieren?“ 

•Wechsel von Integration (Kritik: Aufrechterhaltung von 

Dichotomien) zur Inklusion ( Förderung von 

Vielfalt/Heterogenität von Individuen)  

•Menschen mit Behinderungen sind dem 

Inklusionsgedanken nach keine Individuen mit Defiziten, 

sondern individuelle Persönlichkeiten Inklusion steht für:

                       (1) 

Nichtaussonderung und 

      (2) gesellschaftliche Zugehörigkeit
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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